
Gefahr durch Mobilfunk – gesundheitliche Auswirkungen 
 

1. Auslösung von Nervenimpulsen an Nervenfaser und Synapse 
- Fehlinformationen von Gehirn und Organen → Fehlproduktion von 

Hormonen, Enzymen, Fehlregulation von Funktionen;  
Folgen: Tinnitus, Bluthochdruk, Herzrhythmusstörungen, hormonelle 
Störungen jeder Art, Sterilität. 

 
2. Öffnen der Blut-Liquor-Schranke 

- Eindringen von Schadstoffen in das Gehirn → Erkrankungen des ZNS: 
Migräne, Alzheimer, Parkinson, Förderung von Demenzen. 
 

3. Herabsetzung des Zellmembranpotentials 
- erhöhte Labilität der Zellen, Funktionsbeeinträchtigung der Zellen; 

Folgen: mangelhafte Zelleistung, Stoffwechselstörungen, Nervosität. 
 

4. Unterdrückung der Melatoninproduktion in der Epiphyse 
- Störung des Tag-Nachtrhythmus, Reduktion des Immunsystems, 

verminderte Serotoninbildung; Folgen: Schlafstörungen, 
Infektanfälligkeit, erhöhte Krebsneigung, Depressionen. 

 
5. Störung der Zellkommunikation 

- Überlagerung der kohärenten Biophotonen-Strahlung, die die Zellen zur 
Kommunikation miteinander benötigen; Folgen: Zellen arbeiten nicht 
mehr koordiniert, Funktionsstörungen jedweder Art. 

 
6. Störung bei der Bildung der RNS 

- Bildung falscher Basentripletts bei der Bildung der RNS im Zellkern, 
damit Übermittlung falscher Information an Zellorganellen; Folgen: 
Bildung falscher Eiweiße, Enzyme, Hormone, Stoffwechselstörungen. 

 
7. DNS-Veränderungen  

- Während der Zellteilung Entstehung falscher Basentripletts und damit 
Veränderungen des Erbguts; Folgen: Mißbildungen bei der nächsten 
Generation. 

 
 
Diese Störungen sind in Tausenden von wissenschaftlichen Arbeiten weltweit belegt. 
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